
.M S» Dinstag am TV. Jänner «8OH.

Z. 35. n ( l) Nr. l27.
Kuudmachuttst.

Dinstag den 24. Februar !8tt3 um hall)
sieben Uhr Abends findet in Wien die General-
Versammlung der Aktionäre der österreichischen
Nationalbank statt.

An dieser Versammlung können nur jene
Aktionäre' tei lnehmen, (§. 32 und 33 der
Statuten) w.'lche österreichische Unterthanen sind,
in der freien Verwaltung ihres Vermögens
stehen und z w a n z i g a u f i h r e N a m e n
l a u t e n d e , v o r d e m J u l i l tt62 d a t i r t c
A k t i e n besitzen, welche zu diesem Ende b i s
54. F e b r u a r 1 t t« l bei der Liquidatur der
Bank in Wien hinterlegt oder vinkulirt wor-
den sind.

Wird die Hinterlegung dieser Aktien bei
einer Filial-Kasse dcr Bank gewünscht, so wolle
dieß dcr Bankdirektion in Wien bis 7. Februar
1863 schriftlich angezeigt werden.

Von der Theilnahme an dcr General-
Versammlung sind insbesondere Diejenigen aus.
geschlossen, über deren Vermögen einmal der
Konkurs oder das Ausgleichsverfahren eröffnet
worden ist, und welche bei der darüber abge-
führten gerichtlichen Untersuchung nicht schuldlos

, erkannt worden , oder welche durch die Gesetze
für unfähig erklärt sind, vor Gericht ein gilt i-
ges Zeugniß abzulegen.

Jedes Mitglied der Generalversammlung
(§. 37 dcr Statuten) kann nur in eigener
Person, und nicht durch einen Bevollmächtigten
erscheinen, hat auch bei Berathungen und Ent-
scheidungen, ohne Rücksicht auf die größere oder
geringere Anzahl von Aktien, die ihm gehören,
l«nd wenn es auch in mehreren Eigenschaften
an der Versammlung theilnehmen würde, nur
eine Stimme.

Lauten jedoch Aktien auf moralische Per-
sonen, auf Frauen oder auf mehrere Theilnch-
mer , so ist derjenige berechtigt, in der General
Versammlung zu erscheinen und das Slimmrecht
auszuüben (H. 36 der Statuten) welcher sich
mit einer Vollmacht der Aktien « Eigenthümel,
soferne diese österreichische Unterthanen sind,
ausweist.

Die Tagesordnung der General^Versamm-
lung, so wie der O r t , an welchem Letztere
stattfindet, wird den Mitgliedern derselben am
18, Februar l6ti3 bekannt gemacht werden.

Wien an! !5,< Jänner l8<»3.
P i p i h ,

Äanl - Oouuenmn'.
L ö w e n t h a l ,

Bank-Direktor.

Z> 32. u (2) ' Nr. ><3Ä.

M l l l l d m a cl) u n g .
Laut Mittheilung der k. k. steientlärkischen

Gtatthalteret in Graz ist die Rinders t in
dem Bezirke Franz an einem Stück Horilvieh
am 17 d. M. konstatn't worden.

Indem bereits die geeigneten Vorkehrun-
gen zur Hintanhaltung der Verschleppung dieser
verheerenden Seuche durch Absperrung der Lan
dcsgrenze a/gen Steiermark m den Bezirken
Egg und Stein getroffen wurden, uud namens
lich der Eintrieb von Schlachtvieh aus der
Steiermark nach Krain vorläufig ganz einge-
stellt wurde, wird dieß mit dem Bedeuten zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die ähnli-
chen Verfügungen aus ttnlaß der im stcier-
märkischen Bezirke Lichtenwalo konstatirten Rin-
derpest in den hk'lländigen Bezirkögebieten
Gurkfeld imd Ratschach ins Leben gerufen
wmden, und daß die mit hierortiger Kundma-
chung vom l5 . November v. I . , Nr. l l i«28,
angeordnete ?lbsperrung der Landesgrcnze KrainS
gegen Zivil- und Militär-Kroatien in den Be-
zirken Mottling, Tschcrnembl, Ncustadtl, Land.-

straß, Gottschee und Laas in voller Kraft be-
stehe, weßhalb sich inöbesonders die Viehzuch-
ten und Viehhändler, wie auck dic> Fleischhauer
durch Vieheinkauf in den von der Seuche heim-
gesuchten oder von dnselben bedrohten Orten
vor Schaden verwahren mögen.

Die mit obigem Eilaffe gegen das Küsten-
laud angeordnete und in dcn Bezirken Scno^
setsch, Wippach und I l l i r . Feistrih stattgefun.
deue Absperrung der Landesgrenzc Kiains wurde
jedoch aufgehoben, nachdem laut amtlichen Mi t -
theilungen die Rinderpest in dem k. k. österr.
Küstenlande völlig erloschen ist.

Von der k. k. Landesregierung.
Laibach am 21. Jänner l8tt3.

Z "34 . » ( l ) " Nr'. 2 l5
K u n d ,u a ch n n st.

Wegen dcr bereits in Franz in Steier-
mark vorgekommenen Rinderpest wird die Ab-
haltung des Viehmarktes in Mannsburg am
9. Februar l. I , d. i. am Gedächtnißtage der
heiligen Apollonia untersagt.

K. k. Bezirksamt >Vtein am ^4 Jänner lSl»3

Z. 33. n ( l ) Nr. 25ttlj
G d i k t a l V o r l a d u n g .

Nachstehende Gewerbsparteien, unbekann-
ten Aufenthaltes, werden im Sinne der hohen
Steuerdireklions-Verordnung vom 29. Jul i
lft5»<5, Z. 5,l<i5», hiemit aufgefordert, binnen
l4 Tagen, von der letzten Einschaltung dieser
Kundmachung an , den aushaflenden Erwerb-
steuerrückstand bei diesem k. k. Steueramte zu
berichtigen, als man sonst die Löschung ihrer
Gewerbe von Amtswcgen veranlassen würde:

1. Martin H i t l i , Wirch in Brückcl, Steuer^
betrag 3 si. 97 kr.

2. Anlon Zhampa, Binder in Raunidol,
Steucrbctrag 3 fl, 9? kr.

3. Bartholmä Knaus, Wirth in H i ib , Steuer--
betrag 3 si. 97 kr.

4. Io f t f Mikolizh, Wirth in H r ib , Steuer.-
betrag 7 si 9 3 / , kr.

5>. Jakob Mikolizh, Schneider in Hrib, Steuer-
bclrag 3 si. 9? kr.

U, Jakob Lessar, Tischler ln Iurjoviz, Steuer-
betrag 3 st. !N kr.

7. Io f t f Nossan, Kramer und Wirth in
Niederdorf, Sleuerbetrag l5 ss. ^7 kr.

8. Uiban Louschin, Schuster in Reifniz,
Steuerbetrag 3 ft, «7 kr.

!). Mathias Handler, Handelsmann in Reifniz,
Steuerbetrag l5, si. «7 kr.

l8. Michael Lessar, Svezcreihändler in Soder«
schiz, Steuerbetrag 7 st. !>̂ l ̂ // kr.

l» . Karl Langer, Handelsmann in Soderschiz,
Steuerbetrag 7 si. !1»'l'/, kr.

l 2. Mathias Mohär, Wirth in Trauuik, Steuer-
betrag 3 si. l>7 kr.

l3 . Anton Iecel, Schuster m Krobazi), Steuer-
l'ctrag 3 si. 97 kr.

K. k. Bezir^v'Mt Rcisniz am 22. Jän-
ner I86!t, ^ ^ _

Z. l^4. ('̂ ) Nr. 90.

E d i k t
Vom k, k. Landesgerichte wird den unbe-

kannten Rechtsnachfolgern der Helena Tcrlnik
bekannt gegeben, es habe Gertraud Tertnik
die Klage auf Elsihung der noch auf Helena
Tertnik uergewährtcn Hälfte des Hauses Konsk.
73 sammt Garten in der Tirnau eingebracht,
worüber die Tagsatzuug auf den !). März l. I
angeordnet, und Dr ! Rudolf als Kurator
den unbekannten Geklagten aufgestellt wurde.
Die Geklagten haben zu dieser Tagsatzung zu
erscheinen, oder ihre Behelfe dem Kurator mit-
zutheilen, widrigenö nach dcn vorliegenden Akten
die Entscheidung erfolgen soll.

Laibach am ll». Jänner 1803.

Z. ' 45 . (2) Nr . 5932.
E d i k i.

Von dem k. k. Landes « als Handelsgerichte
zu Laibach wird dcr Aloisia Muschitsch, als
Erbin des Jakob Muschitsch hier, unbekannten
Aufenthaltes, zu ihrer Wissenschaft und zur
Wahrung ihrer Rechte bekannt gegeben, daß
die Klage des Jakob Koßler in Tricst auf
Zahlung des von Jakob Muschitsch akzeptirten,
am 24. November 18<52 fälligen Wechsels
ddo. 24, November »85,9, pr, >7!» si. 7 kr.
sammt dem dießfälligen Zahlungsaufträge ddo.
9. Dezember l. I . , Z. 5,404, dem Herrn Dr .
Anton Rudolf, als dem ihr unter Einem auf-
gestellten l ^ l i -n lm ' l l l j ^n l i « , zugesellt worden sei.

Laibach am l l ) , Jänner l8l»3.

Z ' 77 . (2) Nr. ,09.

E d i k t .
Vom k. k. Landes - als Handelsgerichte

zu Laibach wird hicmit bekannt gegeben:
Es fti in der Exekutionsführung des Hein-

rich Ekodlar , gegen Johann Emrekar , ^ l o .
5,915 si. ll> kr. c, «. <> , die Feilbietung del
geschätzten Waren gewilliget, und es seien hiezu
die Termine auf den l 2 . und 2<l. Februar
l. I in dcr Amtökanzlei des k. k. Notars
D l . Orel mit dem angeordnet worden, daß
dic Pfandstücke beim ersten Termine nur uM
oder über, beim zweiten auch unter dem Schatz-
werthe hmtangegcben werden. .>,,

Laibach am 13. Jänner 18«3.

Z. ' l<lt i7 (3) N r T ^ ^ M e ^

G d i k t .
Von dem k. k. Landes - als Handelsge-

richte in Laibach wird hiemit kund gemacht,
es sei dic- Protokollirung des zwischen E, Meticke,
Michael Stern und Ed Neisden zum Behufe deö
Weiterbetriebs der Spiritusfabrik zu Ponovitsch
geschlossenen Gescllschaftsvertrages ddo, Triest
vom 29. und Wien 3 l . Dezember v. I , , danü
die Pl-otokollirung der Gesellschaftsfirma:

„Ponovitscher Spiritusfabrik
Meticke & Comp." \

>o wie auch dcr von den drei öffentlichen Gc'
ftlischaftern Ernst Meticke, Michael Stern unv
Eduard Reisoen beigefügten Firmazcichnungen,
endlich die Löschung der bisherigen Firma!
„Ponovitscher SpilituSfabrik E. Meticke« und
der von den Herrn Michael Stern und Od>
Neisden bisher geführten Zeichnung per Prokura ^
bewilligt, und unter Einem veranlaßt worden» '

Laibach am U». Jänner lkii.'t.

Z^ l 7«. " ( V ) M-. 6 '̂

E d i k t .
Vom k. t. Kreiägerichte Neustadtl wird,-

hiemit bekannt gemacht, daß der Vollzug dcr
mit dem diesigerichtlichen Bescheide ddo 2. v.
M . , Z. 1 4 ^ 2 , auf dcn 111, Jänner, 20. Fc<
bruar und 20. Mäiz l. I , angeordnete» cxc-
kutiven Feilbietungen der, dem Kar l Kalzhizh
aus Neustadt! gehörigen Liegenschaften sisin't
»vorden >st

K. k Kreisgericht Neustadtl am l<j. Ja " '
ner 1863.

Z. 169."(2> " " Nr. M '
E d i k t .

Im Nachhange n̂ den diŝ ügerichtüchc» Et'lktt"
von 10. Okll»l'cr 1862, Z. 775<>, u»o 15. Dc^ml'^
M>2. Z. 0420 wird l'rk^nüt gemachl. daß z» dtl >"
t^r Erefittionosache dcs Iohanu Sll'warsnig g<^" '
AgneS Schirarönl^. auf dcn 7. Iäunrr 0 I . cMl"
c'l!?nclc» 2 Flilluttülig t>cr Hnbreliliiäl zu N'i!^^^^
sc>lnh Url'. Nr. 11 ml NlwcllSl,'of. k,,„ z>li»si»sl>!î
crsmiclnn ist. und soliin zu dcr 3. anf drn 3. ZcM^
d. I . anqforruelen Fiill'K-tuüg glschrilten wird»

K. k. slä>t. dtlea- Ve îlk.3gclicht Ncuslaotl, ^'
l0, Iänucr 1862.
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Z. 121. (1) N,. 3371.
E d i k t .

Von dcm k. k.'I'c^rlsanite Sillich. als Gerichl
,wird hicmil l'ik.niül g.m.iel't:

Es sei nl'er tao A"suchen d,r Vlana Eeglar
von St . Veil. gs> '̂» Aüton Wuriicr von ebcndon.
wegen «us den, Urlbeile uc»m 14. Juni 1861. Z 2075
schuldigen 17 si ."»0 kr. ö,'l. W- «'. 5- <'. , in die e^ku-
tiuc öffentliche Ver^igeiiiug der. dem Lehtern gfhö'
rigeu. im Grnndbl-che der Helrschafl Weirelburg ^ i l '
Nel i f . -Nr .Z21 umkommenden Realiiäl im qerichtlich
erhobeneil SchälZiiügswerihe von 900 st, öst, W. bewil
liget. uild zlir'V.'rn>ibme oerselbeu die F. lmetungs'
tagsayungen auf den 21 Zcbr'.i^r. a», den 28. März nnd
nuf den :;0. Avri! 1863 j^desm.il Vormm.,^ um 9
Uhr im Gericht si 3? muds!» Xühange l>est,ulu!l wl'rdeu,
dak die fsilzubietenre Re^lllät nur bei dcr lehtcii Feil-
bietnng auch miterdemSchäpungöwelthe at, dcu Meiste
bictfndeu hiulanqegeben im-rdcu >vu-. d>'.

Das Schäyungsprotokoll. der GrnndbuchscNrakt
nud die Lizitatioüsbcdiiiqnisse. könneu lvi diesem Ge>
richie i»

K. k.'Vezirk^unt Sil l ich. als Gericht, am 31.
Oklobcr 1802.

Z. 122. (1) Nr. 354Ü.
E d i k t .

Von dc>n ?. k. Vezirlsamtc Sillich. als Gericht,
wird bicmit bekannt gcumcht:

Es sei über dlis Ansuchen des Fianz Slrrmet) von
Vukoiviy. ge,̂ eu Stefan Supnntschilsch von dort. wegen
n»H dcm Vergleiche uom 20. September l860. Z. 3093,
schuldige» 42 ft. 40 ls. öst. W. o. .<,. <.. iu die er'ku.
live öffentliche Versteigerung der, dcm Lehleiu gehöri-
gen, ini Gniut-blichc l'cs Hofcs Vukow!y >»!) Nil'.»
folio 8 nnd Rckif.-Nr. 4 volkomu'euden Nealilät ii»
gerichtlich erhobenen SchaVun^ewcithc von 1400 ft.
öst. W. gewilliget, und zur Vl.'r»abmc derselbe» die
Fcilbiltungslagsaplingen ""s ^^n 5. März. mis ben 7.
Am',! und auf den 7. Mai 1863, jedcoina! Vormil
tags un! 9 Uhr im Gcrichlsihe nut dem Anbange be
lliiu>i,l ivordc», dast die fcilzudiclcuve Viralität ulir
l>ci rcr lrplcn Fc!ll.'icl!Nig »Ulch uuler dcin Schähliu^s'
wellhc an oci, Meistbicteuoru hiullnn-lr^cds» werde.

Das SchayullgoprlUofoll. dcr Glluidl'uchöennifl
u»d d!c Üi^tlilioüSl'rc'iiiguiss? kö»»r» l'fi dicsrm Gc^
richte iu dcn gewöhnlichen Amtöstlmdcn eingcschcii
wcrden.

K. k. Vrzivksmnt Eillich. als Gerich!. am 1.^
Nooeml'er 1862.

Z. 123, (1) Nr. 3587.
E d i k t .

Vou drin k. k. Vrzirksi'mle Sittich, alö Oe^
licht, wird hiemit bekannt ncnmcht:

Eö sei über das Ansuchen oeö Herrn Dr. Var«
tllma Enpanz, k. k. Not^r, <i!s gerichtlich dlstelltcr
Vormund der mindj. Iohcnin Suiilav'sche» K>»der
sie^cn Johann Doltenz von Peschenc^ wegen auö dem
Zcidllli'gsanftrci^ uom 30 Oklobcr 181)1. Z. 37!)l,
3792. und 3793, schuldigen 525 fi. o. W. l). .«. <>..
<» rie ereklitive öffculliche VcrNiigcrlliiss der. dcm
Lctztern gehörige", im Grunddnche orr Herrschaft Weibrn«
stein, "»I» Urd.-Nr. 1 7 8 ^ Ncklf.. Nr. 93, vorlom«
mcodsn Neaütät im gerlchilich crl)ol'c»c» Schä'tlllngS:
wcrlhc von 500 fi. östcrr. W.. gcwiüi.^t. und zur Vor«
lialime derselliell die Feilbieluugs > Tagsahnngln c,lif
den 14. sse^rnar. auf den 16. März und mif dln 16.
April 1863. jedesmal Vormittag um 9 Uhr im (3c-
richti!sî c mit dcm Anhuugc dtslinnnt >l>ordrl!. daß oil
feilzubietende Nealüäl nur bei 5er lchlcn Feilluctung
anch lmler dcm Schäylingswerthc an ocn Meistt'ietcn-
beu hinlangcgcl'cu wcrrc.

Daö SchäMmgöprolokoll, drr GrnndbnchseNrakl
»nd d'e Lizitalwnal'.t'in^usse k '̂»i,c„ l'ci dicftm Oe.
richte in onl ^wöynlichtl, ^mt^stnndcu cingssehe,,
werden.

K. k. Bezirksamt Siltlch. "ls Gericht, am 1. Dc
ztmder 1862.

Z. 124. ( y Nl.'3830.
E d i k t .

Von dcm k. l. Vcziik^mnte Tütich, als Gc.
licht, wird hiemit bekannt gcm^ch, :

Es sei üt>er das Ansuchs» v.-g I ^ ^ ^ I^„ is . i r vo»
KoSlcu^h. gegen Iohau» Skul'iy uc,» Pl ' I i ; . wegen
aus dem Verglciche uom 13. August 1861. Nr. 2851,
schuldigen Bezahlung ocer Lösung luehreler S<iy>
Posten, in die exelillioe ö'ffcnüiche Verstsigslu,^ der. dem
Zeptern geböngcil. im Ginndduchc dr> Herrschaft S i t .
lich dctz Gcl'il^.'mieö 5N>> Uil». Ns. 141 im gerichil.ch
crdo!.'eneu Schäyungswcrlde von 250l) ft. öst. W, ge-
williget, lind zur Vor»al>me rersell'cn die Fcill>illu»gö-
ta^sahungln auf den 7. März. auf dcn 7. Ävril und
auf c^n 15. Juni 1863. jedesmal Vorimlt.'as um 9
Uhr in drr Ocricht^^nzlli mit dem Anbai'ge l'cstimmi
worden, dlist die fc,lzuli!clsnde R>"I>>ät nur l>si der
lrhlcn Feill'ittung auch unter dem Säiäpungswerlht
an den Mcisl^iclcnrcn hintaugegebeu werte.

Das Schapimgöplolokoll. dcr Gruudl'xch^crlraki.
,!i!d kle ^izit>»!,!in^I.'sdi,'g'issc köüneu l ' i siesem G,'
sichle ind^ngcn.'ö!,', !i^!l!!^<: lv'stliurrn l'l!!>',ss>l',n w^dn..

ẑ . k. Veziikvau,! Liii^ch. c,Iö Gexchl. am 3.
Dlzeml'.-l 1862.

Z 7 i 2 5 . " ( 1 ) " Nr. 383l .
E d i k t .

Von dem f. k. Vezirköamle Sittich, alö Gsrichl,
<rird hirmit l'ckauul gcuu'^t:

Es sei ül'tr daö ^nluchen dcö Josef Gosche!
von Grobgnpf. gege» Iasef Oilmchlü von Glogouza.
wegen anö dein Zad!un,,^n!fir.i,ie vom 9. De^eilU'er
1861, Nr. 2486. sch^di^u 385 fi. 35 kr. ö. W .
>.'. >. s.., in die ckckiüiuc öffeniliche Versni^elung ler.
dem 5,'lpt !U gehörigen, im Gninol'uchc dcr Henschl'.fl
Weixcll'uig »n>> Reklf. .Nr. 3 1 . im gerichtlich erho-
lienen Schähnngömerllic von 1300 ft. öst. W. gsw>l>
ligcl. u,^ zur Voruadme dllssll'en die Fcilbietun,^'-
tag!.iftungcn anf ren 28. Fel'rnar, auf dl,i 9. April
und auf den 9 Mm 18<>3, jedesmal Voimill^gö »m
>̂ Udr in der Gerichlök.nizlcl mit dcrn Anhange l'l»
Mmmt irordc», daß »ic scil;ul'icteude Ncalitäl nur l'ei
Der lehleu Fcl!biclul,g auch unter dem Schäßnngswcrlhe
an den Mcistl'ietcudcu hiutangegsl'tN werde.

Daö Schayuugsprol^loll, der Grnnrl'uchsertraki
nnd die ^izitlilionöl'ediüguisse können dci diesem Ge>
richte in den gewöhulichlu Amtostunden eingeseye»
iver^en.

N. k. Bezirksamt Sil l ich. als Gericht, am 3.
^ Dezember 1802.

Z. 129 (1) Nr. 3253.
E d i k t .

Von dcm r. r. Vezirk^amte Nasscufuß. als Ge>
richt, wird l)itmit l'ekannt gemach! :

Es sei ül'cr das Ansuchen deö Herrn G. H. Ogri-
s,g Ha!,dcl,'iua!iueö von Morburg, gegrn Helru Iodanu
Pl.iuinicheg Niamll und Nealiiälel'I'csiper oon St.
F^inzi,',, n'e»icn aus den» ^ahlün^aul'lsn.ie vom 26.
Noveml'cr 1860. Z. 6192. schuld,gr» 189 fi. 34l / ,
kr. ö. W. o. «. l;, , ,',l oie crclulivc öffentliche Ver»
^eigernug der. dem ^shtcrn gehö'i.^». im Gruuc"
l'uche des Gutes Swur !<ul> Reklf.'Nr, 150 Fol 313
ul'llommendrn 3l'ea!,iät. sammt An- nud Zu^rl'ör im
gerichtlich erhobenen SchayluigCwllllx vou 824 ft. 20
kr. ö>'t. W. gewilliget, un? ziir Vc'rnal'llic dcrselben
die Felll'illungstaasapniigen aüfde,, 9. ^el'rnar.alif dc„
9. März nud auf den 11. April 1863. jedesmal Vor-
miungs um 9 Uhr hicramts mit dem Anhange l'c«
stimmt worden, daß dic feilzubietende Realität nur kei
der lcyten Fsill»ictung auch uiüer dem Schäpuugsivcrlhr
«u dcu Meistbietende»! hiulliugsgsbeu lucrde.

Das S^aßungs^rct^kolt. dcr Grundlnichserlrakt
und die ^izil^lloni'l'l'c'in^nissr lönneu l'ei d>cscui Oe»
lichte in den gewöhnlichen Amlsslundeil eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Nass.nfuß. als Gericht, am 30.
Oktober 1862.

F"130. " ( 1 ) ' "N"r73253.
E d i k t .

Den unbekannt wo befindlichen Frauz. Martin
uud Maria PI<nünschsg wird hien.il eimnflt. daß in
der ElckutionSsachc dl^ G. H. Ogriseg durch Heirn
Dr. Dominkns, gegen Johann Plainuscheg von St.
Kauziau, rrr ^cilbietungebescheid ddo. l,oll. Z/3253,
dcm zur W^drnng ihrer Ziechie l'<stellten Kur.Uor
Hr. Iobanu Kapler von Saviiitk zligcst<lN worden ist.

H. k. Vezilksamt Ncisscnfuß. als Gelicht am 30.
Ollober 1 8 6 2 ^

Z. 131. M ' ^ Ns73695.
E d i l t.

Vom dem k. k. Vezliköamte Nasscnfnß. alö Ge«
richt, wlid rem lmbekauul wc» befindlichen Pl,nl
VaUholitsch und dessen aWliigcn Ncchlö»achfo!gcrn
hiermit ll lnuert:

Es habe Josef Himmeil von Traucrlierg, wider
denselben die Klage auf Ersipnng nnd Umschttibnng
5er im Grundbuche dcr Herrschaft Plcileijach «uli Icm.
Urb.'Nr. v.rzeichnetltl itanschcurcalüäl in Trauerberg
,.nl̂  l"'lu'«- 27. November 1862. Z 3695 hieramlö
eingebracht, worüber z»r ordentlichen Verhandlung
die Tags.'yung auf den 11. April 1863, früy 9 Uhr
mit dem Anhange des § 29 G. O. angeorlnct. und
den Geklagten wegcn ihres unbekannten Aufcutbal'
tes Herr Iod<n,n Pibcrmg von Nasscnfust. als ( 'u^loi '
lu! liolum auf ihre Gefahr und ssostcn brllclit wnrde.

Dessen wrrdstt dieftll'en zn dem E»de vcrständigst.
oaß sie alUnfallö zu rechtcr Zeil selbst z,i crscheiluu. oder
ssch eiü'l! anderu Sachlv>'!ler zn bcsl>lüii und a»l.'«r n̂ m»
hl'fl zu machcn habe". widrigei'.H diesc Rechtssache mil
dem aufgtstsllieu Knralor vcihandell wcreen wi'd.

tt. k. Bezirksamt Nl'sseusuß. als Gericht, am 2
Dezember 1862^

Z. 172.^ (1) ' ' " N r 7 2 0 3 0 5
E d i k t .

I m Nael'dauge ^um diestamtliche» Edikte vom
15 Mai 1862. Z 7159. wird vom k. k. städt..cclcg,
^ezillsgsrichie Laibach b.kaum ^emachl:

Es sei über Ansuchen der Helena Padcr i» ihrer
Ck^kulionosachc gegen Josef Ausclz von Tom'schl, die

mit Veŝ eic» vom 15. Mai 1862, Z. 7159. anf den
30 I u u i . 30. Juli uno 30. Auglisl I. I . angeordnet
gcweslnen neklülve ^ellbi.iling der. dem Î sVs Ansei;
gedörigsü. zu Tom>schl Ilcgen^cil. im Grunebuche
Soncgg ,^u' Urb.-Nr. 319. Rcklf.-Nr. 276. Ein!..
Nr. 984 volkommenden, gerichtlich auf 1077 si. 10 kr.
l'lwerllielclen Realität wegen nock schulc^cr 45 ft.
98'/z kr. östcrr. W. sa,nml Ziüscn li. dosten im
Nc^ssilmilnngswege bewilliget wordcu uoo u.>erdln
liiern »cuellich 3 T>igsat)»ngen anf den 14. Februar
^ n 16. Mäiz u,id den 15, April I. I . jedesmal i>,
dieser Amtökauzlei mit dem Anhange bestimmt. daß
l?ie feilzubiltende Realität nur bei tcr drillen Tli^s.i;>
<,ung auch un>cr rcm Schäyuugsircllbc au ^cn Mcist«
b>clcn^rn lnm'N^c.zcbcn werden.

D.i^ Schäpüng^prol^'kall. lcr Grumunchöertrakt,
und d>c L>zitationsbcdin,!N sse können in den gewöhü»
lichtn Amtsstni'dcn hiergcrichis cingesehei» n>crlc». ' '

^ i. fläoi. dclc.z. Vc,!lksgcr,chl ^i^ibach. am 30.
Dezember 1862.

Z. 178. (1) Nr. 470.

E d i k t .
Von dem k. k. 'Bezirksgerichte Lalbach wird hie-

mit bckannt gemacht:

Es l'adc Dr. Johann Zwaier vo» Loibach gcgcl,
den llubckanut wo b.findlichcn Michael Sader. gtset̂ Ii«
chcu Vcrlrclcr scincS ebenfaUS nnbekannt wo definrli'
chen mindcrj. Eohucs Franz S'^er die Klage lln
I)>-«<'« 3. Oltobcr 1862. Z, 15551, l'^Ic,. Zahlung
eines Grundlaussclülin^s pr. 400 ft. c:. l<. o., einge-
bracht . worüber zur ordenllichsu mündlichen V'lbanr-
lung die Tags^l)»ng auf lc:> 21. April I. I . Voimitt.
9 Uhr biergerichis ange^rduct wurce.

Da der deimalige Aufenthalt des Geklagten un-
l'esannl ist. so wurl's dcnNelbru alls dcssen Gcfahr
î lw dosten dlr hiesige Hof» und Gcriel'lsadvokal
Hcir Dr. Rudolf als lu iu lor u(l nl.'!mu zur Wlil)ru»g
sciuer Rechte bestell!. und ihm zugleich obî e Klage
zngesttM.

D«ss,n wirb uur der Geklagte m>t dnn erinnert,
daß er zur obigen Tligsaßung eulweder persönlich z>i
erscheioeu. oder aber dem aufgestrlllen Kurator die
erforderliche,! Vebelfe rechlzeillg au die Haud zu gebe»,
auch einen anderu Sachiralicr zu besleltcn und solchen
r'-chlzeilig a„htr rainbaft zn maäieu h.ibe. ividrigeuü
cr die aus einer Vernbsänmnug allenfalls cinstehendru
»achlheiligen Folgen sich s.lbst znzuschrciben habcu
werde.

i.'aibach am 13, Jänner 1863.

Z, 174 . ' (1 ) ^ Nr. 126.
E d i k t .

Vom k. k. slädl. delsg. Vczilkögerichte Laibach
wird hiemil kund gemacht:

Es habe Dr. Kanischilsch als Anlou Eirojanschlr
Vnlaßkurator von Streiudorf gsgcu die liubekannt wo
befindlichen Iohauu Paulin'sel'e!, Pupill»>, und rcrcn
Erben zu Handen eines zu bestelleudeu <.'m'l,l<,i-.-!il<ll«Nl!!n
cinc Klage l^lc». Vcljä'yrt - und Erloscheuciklärung
oeö Schulrscheiucö ddo. intab. 24. August 1808. pr.
400 ft vou der im Grundbuchs S'tiich 8ul> Urb.» Nr.
48 ^nm. l. ssol. 5)0 voikommeuden im Orte Slrein«
dorf >ul) ^onsk-Nr 17 liegenden Hall'hnbe eingebracht,
worüber 'dic Tagsal)»ng auf den 17. April I. I . Fiüh
9 Uhr hiera/richls angeorull wurde.

Hievon werden die Geklagten mit dcm verNan»
diget, dl>6 ihnen der hicfige Arvotal Herr Dr. 'Rudolf
als l.'ul'l',t^l- mi ixllun aufgestellt wurde, ivclchem sic
ihre Rechlsbehelfe eiu^liscllleu habcu, orer dicscm
Oeiichie cinen bevollmächtigten bis dabin namhaft z»
machen, oder persönlich zur Tagsahnug zu erscheinen
babc» . widrigcns mit dem ausgestellte» Kurator allein
verhandelt wcrdcn wurde,

5l- k. städt. deleg. Vezrksgericht Lalbach am 10.
Jänner 1863.

Z. 175.^ (1) Nr. 47.
E d i k t .

Vom k. k. slä?t. dcleg. Bezirksgerichte Laibach
wirb bicmit kundgemacht:

Es dabc Joses Gorschilsch von Ponndorf gegen
Mcnia Pmuiz unblkauuteu Aufculd^Ites zn H^udcn
ciues zu bestellenden (.'lil^lo»^ «<l n^lum eine Klage
I'l:!<». Verjäbliing uud Er!oschcne,klä:uug ciner Sal)<
rost pr. 270 ft. von der im G'.uurl',iche Zol'elcbcrg
>u>̂  Rekf - Nr. 403 voikom,»'enden Ilcalilät, einge.
bracht. worüber die Tagsliyuug auf den 17. April
I. I , Früh 9 Uhr hicra/richls angeolduet wurde.

Hilvou wild die Geklagte mit dem verständiget,
eaß Ihr der hiesige Advokat Hnr Dr. Rudolf als
(^ii-illol- ;>(! l^'lu!» aufgestellt wurle. welchem sie ihre
Ncchlsblhelfe rinzussuden babe, oler diesem Gerichte
einen andern Vcvollmää'ligie» bis dabin namhaft zn
mache», oder persönlich z-.r Ta^sat^ung zu erscheinen
habe. wiliigcnö mit dem aufgestellten Kurator aUcin
«erhandelt würde.

K. k. städt. celess. Vczirksgetichl Laibach am 9.
Jänner 1863.
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Z. 100. (2) Nr. K083.
E d l k t

Vl)» del» k. k B.zirksamlc Tscherncinbl. als G "
richt, wir? hicmit bekannt gemacht:

Es sei über doS Ansuchen des Michael packer
von Verdreng. gesell Pct^r NraU von Glltsch, wegen
aus dcm Vergleiche von 5. Dezember schuldigen 49
fl. öst. W. l.'. >:. (.'.,<!! die crekulilic öffenilichc Ver-
Ncigerung dcr. den, i'l'ylrrn gebörigen. im Grnndbuche
der Herrschaft Gottscki-e >u!> l o m . 33, Fol. 182 Uno
Nr. 11 vorkommenden Realität, im gerichtlich erliodencn
Sch^l)nngswerlhe von 65 fl. öst. W. gewilligtt, lind
zur Vorin'dme derssll'en die drei Ffillnelungslagslitznngen
auf d<u 6 Mälz. alls den 11, April li»0 auf den
8. Ma i 1863 , j.deömal Vormiitags um 9 Ubr in
dcr Amt^kan^lei lüil dcni Andante bestimmt worden,
daß die seilinbieiende Realität nur l'ci dcr letzten
Fcilbictung alich unter dem Schäpllngswerlhe au den
Meistbiettulci! dinlangegebcn werde.

Das Schatznngsproiokoll, der Grllildbuchsektrakl
und die ^izltalionsoedingiusft können bci diesem Gerichle
iu dlll glwöhüllchen AnüsNnnden eingeschen werden.

K. k. Vr;i:k6<'mi Tscheinenibl. als Gericht, an,
- 30. Viovember 1802.

Z7 101. (2) 3^5331.
E d i k t .

Von dem l . k. De^irkS^mte Tschcrncmbl. als Ge-
richt, wird, hicmit bekannt gemacht :

Es sci i'lbcr das Ansllch.-u dls Georg Iellen,
Zessiouär des Andreas Oaklilsch von Maier lc, gegcn
Josef Bllt lal la von Bistrit). wegen alls dein Vergleiche
vom 15). I u u i 1860. Z. 2310. schuldigen 214 ft^ 1 0 ^
kr. öst. W. ^. «.<:.. iu die ciekntiue öffentliche Per»
steigcrnug der, dem ^ctztern gehörigen, im Grundbnchc
dcr Herrschaft Pöl iand, «u!i Io»>. Vl Fol. 43 «u!i
Neklf. «5lr. 5)11 ^",,2 vorkommenden Rcaliiat im ge<
richllich erbobenen Sch^nngswerl!!«' von 310 ft. öst.
W. gswilliget. u»d zur Vor>:ab'»e dl-rftlben die drei
Fcilblftungötagsaßuug-'ll auf deu 28, Februar, aufden 27.
März und auf deu 24, April 1863, jedesmal Vor»
mittags um 9 Ul>r iu der Amlökauzlei mit dein An>
hange bestimmt worden, daß die fcilznbielcnde Realität
nur bei der lftzten Feilbietiing auch unter dciu Schäz-
znngswcrtl'e ciu deu Mcistbielendeu hintangegcben
wilde.

Das Schäyungsprolokoll. der Grundbnchöertrakl
llud die ^izilalioiisbedingnisse köuiisn l'ci diesem Ge»
richte in dc:> gewöhuliche»! Amlsstliudeu liügssryen
wcldl».

K. l . Vezitksamt Tscheruembl. als Gericht, am
1. Dezember 1802.

Z. 111. (2) Nr. 0323.
E d i k t .

Pm, dem k. k. Vezirksamle Laas, als Gericht,
wird l'icmil l>lk^i>ut gcmachl:

GH sci üdrr daö Ausuchcu des Gcorg Omischiisch
von A!tenma»kl, gegeu Aiwreas Ilwmuschichvon I iawu».
wegeu ciuS de>n Vcrgleiche t "» . 30. Ju l i 1862 . Z.
3394 schuldigm 96 ss. öst, W. «'. ,̂ . <'., iu die l l l -
kuli'.'e össciuliche Vcistcigernug ocr, d.m L i t e r n gcyö»
rigeu, im GlUüdlmche dcr Herischafl Nadli'chsl im gc<
lichtlich erliol'encn Schäi)u»g'?a'eilhe von 1095 ft. öst.
W. gewilliget. llud zur Vornadme dersrll» u die rfs»
külio? F illilstun.^l.igsa^llug auf den 28. ssel'ru.n-
1863,"I^!mit l . '>g^ um 9 Ul'r in dcr Aml^kanzlei m t
dem Anhange l'csiiüüüt !i'l'rt)c,', ^>ß die fell^illusteüde
Zlealilät l'.i oieser Feill'ielung llöilngenfall«! auch unter
dem SchaynngslVllthe ail dcn M'isN'ietenden l'ii ' lan-
gfgsl'.!! ivtrde.

Da^! Schahnngw^'tosol i , d^r Grundbli^^cktraki
llnd ric ^izitationvl'cdüi^nisft köuncn Ixi dicsrm Gerichlt
iu deu gewöhnlichen Ainiöjiunr-lN ei!'ges>l>,'n werden.

5t. k. Vezirl^autt ^'aaö. als Gericht, am 23.
Dezember 1862.

Z7i127"(2s " ' Nr̂  5741.
E d i k t .

Ncni d,m k. k. Vezirksamte Laaö. alö G.richl,
wird l'ien'it l,>»ka!i!!t gemacht:

Es s?i lU'er ?lnsuchcl> der k. k. ssinauzvroknralnr
iu Vrrlretung rer Kirche zu Grooo^I^ck. g^gcu Iakol,'
Deli>5 von Groüodlak, wegen ans dem Vergleiche ddo.
20. 'August 1858. Z. 2 8 l 9 . schlüoige» 89 ft 84z2 kr.
ö, W. '̂. 5. (.'., i» die st'l'llitiuc öffi iiilichc Verstelgsrnng
der, dem ^»ytcru gshörigen im Grundbuchc der Herr»
schalt Indische!' >iil!> Nrl>.-Nr. 2. v^lk^nimendru 3^'a.
Iltät iin geriäülich erdl)l's»e» Schä'hungölvcltl'c vln>
158l) si. ölt W . gewilliget und znr Vorlml'me dcisel̂
l'en dle lrrknli^t'n F.ilbielung<«:ags.'l)nngcn auf den 3
Juni . auf den 3 Jul i uud «inf den 4 August 1863,
jedssml'l Vcn'miltag^ um 9 Uhr ill der Amtölan^ei
„ l i t dem Aobange l'lstimmt worden, del) die f<'il;U'
diclcüdc Nealitat nur l>ei der Irpten Ffill ' ictung auä»
lNlter dem Sch^uüg^lrcr lhe an den MeisN'iell'udl'n
hintai'gegel'sn wride.

Daö Schäyuilg^p'.c'lokl'll. dcr Grnnrl'uchScrlral'i
l,nd lie ^iz!t>'lioni<bcdl».n!'sft km>n«l l'ei diesem Ge-
richle in rcn gewöhulicheu Aml^stunden eingssede»
wlldlü.

K. k. Vczirköamt ^'aas, alS Glicht, am 15,
Dczcmlier 1862.

Z. 113. (2) Nr. 6091,
E d i k t .

Vl.'ii dem k. l. V^iik^'!»,».' ^ , a ö . als Gl icht .
lviro viciuit dekaunl ^einachl:

Eij s.i ul'sr d.!ö l̂üsucheu dcs L)'.n. Pfarrers
G«mg Krischaj von ^Üleuinarll. innn. ?tr Pfarlliiche
S l . Ge^'rgii von Menm.nf t . gegeu Ic'ftf S i n l e von
Po.aue. wcgeu ans dem Vergleiche ddc>. 29, Scplem»
der 1861. Z. 55!14, schuldigln 159 ft. ^ lr. öst. W.
l'. 8. 0., in die lrefllüve o'ffe»!l!che Versteigerung dcr,
dein L>y!crn gcl'öiigeu. i,u Glnncbnche dcr Herischaft
Schn>el,'erg.^lil» 1'c,»n. Grnndl'.<N>. 128^229 und 8uli
Ur l ' .Nr . 111 vl'rkomnicndt» 3ie.i!i:a'< sanünt )ll>» uud
Zngeliör. im gcrichllich sll'o^'lnen Schälzungswerihc
von 454 ft nob 796 ft. 40 lr. ö. W. gewilüget. und
;ur Vornahme dersc!l'e,i die srefuliveu Zcill'ieiungStag.
sal)uugcn auf den 2 1 . ^ediuar. auf dru 21 . M ä r ; und
auf deu 21 . April 1863. j.'dcümal Vormil lags um 9
Uhr in der Aintökanzlei mit dem Andaugc bestiiulllt
worden, daß die feilzubietende Nealil-ät nur l'ci dcr
lepttn Feill'ielnng anH uil lrr dem ^chäyuüg^iverche an
den Meisldielcnden lunlaugegeoel! werde.

Daö Schät)nug6prolokoll, d<r Grlindl'nchöcrtrall
und die ^izitalionsl'edingmsss können bei diesem Oe»
richte in den gewöhnlichen Amlöltunoen eingesehen
werden.

K. k. Vczilk^amt paaü. als Gcricht. am 8.
Dezember 1862.

Z. 114 (2) " ^ N r . ^ 1 3 4 .
E d i k t .

Voi, dem k. k. Vezirk^amle ^'aaS. al^! Gericht,
wird liiemit dlkanut geniaa't:

Es sc! ül'er das Ar.snchen deS Maria I ^au ;
vou Ol>ll,'lschilsche. gegen Iol 'onn «Zlvscz von Uschcuk,
H . 'Nr . 2 1 . >r,>eg,n ans dem V^!<>iche ddo 23, Ängusl
1.^61. Z 3832, schuldigen 16 ft 80 kr. öst, W. «. 8, l^.,
in die crelniive öffcnlüll'e V^rslsl^lrnng d^r, d<m ^'h>
lrre» gedöllgen. im G'nndl'uche d.r Hcrrsch''fl Schnee»
lierg >llli I d l i i . Orundb.'Nr, 289 vorkommsndfu 9lea<
Iltät sammt An« unc» Zugel'ör. im gerichll>ch eihobe«
neu Schäpmigawerlbe von 80 ft, ö. W . . gswilligt und
^ur Vornalnue ders'Iben dic crfknliu.-n Feill'ieiuug^.
tagscihungen auf den 14. Febrnar. cuf dc„ 14. Mär^ nnd
auf den 14 April 1863, i/deöm"! Vormiüagij um 9 Uhr
in derAmlökanzlci mit rcm Anhange desliüiutt worden,
d.'ß die ftilzlibictendc 3lcalilät nur bei der let)leu Fsill'ie«
tnng auch unier dem Schäynngöwerthc au ec» Meist-
dietcnden hinlangegsl'eil ivl'rde.

Das Schännngsprotololl. dcr Gruudlnlchoenrakl
und die i,'iz<!at!ou^l)?ding!,isse können l>ei diesem Gerichte
>u den gewöhnüchcn Amtilstuudrn cingcscl'en wcrds».

K. k. 'Aezirk^ilut l 'aas. "Is Gcrichl. am 11 .
Dezember 1862.

Z! 1iX (2) Nr."613^
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Laas, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei ül'er ras Ansuchen des Herrn Anton
^'aniilsch von GroLberg. gegen Gregor Gradisch.,r von
N.idlsk. wea/n aus dem Vergleiche ddo, 17. Sepiember
1858, Z, 3256. schuldigen 34 ft, 17 ks. ölt. W. <>. .̂ . c ,
iu die sll'suliue öff.-,,lllche Vcrsleiglrung der. dlin ^ct)'
tern gebörigcn. im Grnnrbnchc dei Herrschaft Nadlischck
>li!»Urb.°N'r. 65z74 vorkomliienden Realüät, s.nnint Al>
nnd Zugel'ör im gclichliich erhobenen Schäpn^öw.rthe
von 685 ft. ö W. gewilliget. nu^zur Vornahme derscllisii
die crekut. 3e,ll'iet»u.i<,!agsa!)nNlisn nlif de»18. Zebrnar.
nns den 18. Mär ; nnd auf den 18. April 1863, j> dermal
Vormiilags lNl, 9 Uhr in dcr Amisüinzlsi mit dem An .
bange beslimnll worden, laü die fcilzubictende Ilea-
litäl nur bei dcr letzten ^eilbll inüg auch xnlcr den,
Schä'nungöweriyc an den Meistbietenden hiutaugcgebcu
werde.

Das SchätM,g6protokoll. der GrundbuchScriraki
lind die Lizitallonsbed,ngnisss können bei ticsem Gc»
richte iu deu gewöhnlichen AmMundcn eingesehen
werde»?.

K. k. Bezirksamt Laaö, <ils Gericht, am 12. Dc>
zcmber 1862. ^

Z. 116^ " ( 2 ) Nr7 6190
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirlsamte ^cias. als Gericht,
wird hilmit bekannt gemacht:

Es sei über daö Anslichcn des Herrn Mallhäus
^'al) von i.'aaS. Machthaber dcr Frau Maria U>b.is
uou ^itaj. gegen Franz Kolschcwar von Alteumarkt,
lveg.-u aus dcm Vergleiche ddo. 5- April 1843. Z, 63.
schuldigen 42 fi. (5. M . «. 5. 0.. iu dic cr.knlivc ösfcnt-
lichc Velstcigernug der. dem i.'ch!cru gcbörigen. iiu
Grnulbliche der Herlschafl Schnrcbelg. ^ul, l o m . Grb
Nr. 82 neu 25 alt. des Gnles Nenbabenfsld 5,1!»
llrb,°?ir. 57 und lcr Stadtgull ^'aas. >u!> U l l ' , . N l .
159 vorloiumcuden Neali lät. s.nnmt An» lind Zngc»
hör im gerichtlich erbol'cnen Schaynngswerlde von
600 ft. ö. W- ncwilliget, und zur Voluabme derselben
die erl kut. ^el!bletl!ng6lllgsal)nligcn auf den 13, Februar
.u,f le» 13. März und auf den 14. April 1863. l/deö-
«lial Vormittags um 9 Uhr >» del Anltslanzlei mit
oen! Anhange bcstimm! wordcu, dal) die feilzilbictendc

Realität nur b<i der lihtcn Feilbieinng auck unter dern
Schäl)nngl?wcrl^c an dcuMcistbicteuelu hiulangegeben
werde.

Das Schalilingsprotokoll, der Grundbüchserlrakt
und die !.'izi!>.!!ousl'sdingiilssc können bei diesrm Gerichts
in den gewödnlichcn Anttsslundeu eingesehen werden.

ö.' k. Bezirksamt ^. ,as, als Gericht, am 15.
Dezember 1862.

Z. N 9 . (2) Nr. 3016.
E d i k t .

Von .'em k, k. Pczilksamtc Si t t ich, als G.richt,
wird dem Veit Eprndou nnbekanntcu Anfenthallisnnd
dsssen gleichfalls unblkanten E^'en bicrunt er inum:

Es habe Herr Josef Po?obn,k. Pfarrer vo,i Kres-
nit), wider dirselben die ftlage anf Veijäl'rl» und E'Io«
sch'nelklä'iüu», der auf der im Grnnrduche der Herrschaft
Sutich des Erbpacht's .°iul) Urb.'Nr. 15 vorrommen.
den, zu Gunsten des Veit Spcndon ob 50 ft. O. M .
inll>l>. Schuldscheiuss vom 2 1 . Jänner 1818 «uli s>,l,l^.
30 September 1862. Z, 3016. bieramts eingelnacht,
worüber znr mnndlichen Verhandlung dic Tagsapnng
.nlf den 9. April 1863, früh 9 Ulir mit dem Anhange
des §, 29 a. G. O. angeordnet, lind den Geklagten
lvegci, ibres unbekannten Aufenthaltes Herr Ioscf Kar-
liugcr von Sittich, als (.'lllulol' u(l upturn a»f ihre Ge-
fahr und Kosten bcstcUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget, !
daß fte allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
orer sich einen andern Sachwalter zu b,stellen uno
anher namhaft zl> machen liaben. wiorigens diese Richl^»
sache mit dcm aufgestellten Knrator velhandelt wer-
dcn wird.

K. k. Vlzi'ksamt Si t t ich, als Gericht, am 12.
Oktober 1862.

Z 120. (2) n„ ^ 9 1 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksanlte Sittich, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchen dc« Herrn Franz Ivanz
Vorinund der mj. ssrauz Hribar'schen Erben von Pod>
leider gcgen Io f t f Nanger l'<'>i»<<:l. dessen Erben voil ^
Vcichpolja, ivegeu aus dcm Z^hlnngs.iinirage vom 3. 5
Jänncr 1861. Z. 4553 schuldigen 210 ft. öst. W.
<!. ^. c.. in dir ekcknlive öffentliche Versteigerung dcr.
dcm l!cl)lern gebörigcn. im Grnndbnchc der Herrschaft
Siüich des Feldamtcs «u>, Urb-.Nr. 128 uork^innlen'
d/n 3ti-a!i!ät in, gcnchüich crbobencn Schal^lngZivcii')e
von 1800 fl. öst. W. gewiUiget. und zur Vornahme
dersclbe,, die Feilbielnngötagsahungcn auf deu 16. Fc>
drllar. auf dcu 16. Mär^ lind auf den 20. April 1863,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Gcrichtösiye ,„>t
dem Anhange bestimmt worden, daß die seilznbittinde
Nc.ililät nur bei d r̂ letzten Feillx'tlnng ciuch unlcr
dem Schal)ungswcr!he an dcu Meistbietenden hinlan-
gcgsbcn werde.

Das Schähnngsprolokoll. der Grnnbbnchsextrakt
lind dic ^izitalionsbcdingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöolichei, Amtsstnuden eingeschen werden.

i t . k. Bezirks.'»! Si t t ich, als Gcricht, am 24.
Oktober 1862.

Z. 142. (2) ' " " ? i ^ 8 3 4 H
E d i k t . «

Von dem k. k. Bezirksamts Feistrih, als Gliicht,
wird lücmit bekannt gemach!: M

Es sci über das Ansuchen des Blas Tomschilsch»
von Feistril), gegen Johann SchniderMH von Schll^
le,t,'bor wegen aus dem Vergleiche vom 17. Ma i 1858. Z.
2431. schuldigen 131 ft.25kr. C . M . c ^.c.,!i> die ncncrli«
chc ellkulive öffentliche Vcrstligernng der. dein Schiern
geböiigcn. im Grundl'lichc Schiilerlabor .^ul»Urb.<Nr.
1. vorkommenden Realität, im gerichtlich erbobencil
Schäßungswellt'l von 863 ft. 60 kr. C. M . gewilliget,
uud zur Vornahme dersellxu die leple Feill'letungölag'
sapnng anf den 11 . Februar 1863, V o r m i t ^ ü „ in 9
Ul>r in dcr An,t^anzl , i mit de<» Anhänge bcstimml
worden, daß die flilznbiclcul'e Ncalilät nur bei t»er
letzten Flill 'ietuug auch unlcr dem Schätzungswerlhe
an den Meistbiltendeu hintaugegcben werde.

D.'s Schäl)nng^pro!oko!l. der Grundbuchslrlrakt
uud die L>5itationöbed>l,gnisss können bei diesen, Gerichlc
in den gclvöhnlichcil Amtsstundcn eingsseben werden,

K. k. Beznksamt Feistril). als Gelicht, am 5. Dc'
zcmber 1862.

Z. 143. (2) ' " ' Nr^7926.
E d i k t .

I m Nachhange znm bierämtlichc» Edikte vom 1?'
Sepiembcr l. I . . Z. 5651 . w,ro biemit bekannt g^
gcbcn. daß dic mit Bescheid oom 17. Tcpleml'er l. 3 '
Z. 5651, in dcr Erekutionssache des Herrn Ioh'Nül
Tomschilsch von Fcistril). beim Ercklilcn Josef ^aurc»'
zhizh von Verl'oil. ziĉ lo. 268 ss. 80 kr. auf den ^
Dezember I. I . angeordnet gcwcsenrn dritlcu N ^ ^
sl ll'illnng mil vorigem Anhange auf den 9. i M H
1863. übertrage,, wold>n ist. «

K. k. Bezirksamt Feistril). als Grr^chl, a " ^ ' »
Dczcmber 1862. »


